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April und Mai 2026 
 

    Klosterkirche Riddagshausen  
 

  

 

 

April 
 

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! (Joh 20,29 (L)) 

Mai 
 

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer Seele. (Hebr 6,19 (L)) 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
seit Mitte Januar lebe ich mit meiner Wohnungskatze im Östlichen Ringgebiet. Zum 1. Februar 
habe ich meine Tätigkeit als Landeskirchenmusikdirektor der Evangelisch-lutherischen Landes-
kirche in Braunschweig und als Kantor der Klosterkirche Riddagshausen begonnen. 
 
Meine Leidenschaft für die Orgel entdeckte ich früh. Ich studierte Evangelische Kirchenmusik 
sowie Dirigieren / Orchesterleitung in Frankreich und Würzburg. Meine ersten prägenden 
Berufsjahre begann ich 2002 im Alter von 26 Jahren als Kantor an der Auferstehungskirche 
Düsseldorf-Oberkassel und war ehrenamtlicher Landtagsorganist am Landtag von Nordrhein-
Westfalen. 
 
Von 2019 bis Januar 2026 wirkte ich als Domkantor in Meißen. Dort setzte ich mit Konzertrei-
hen, innovativen Formaten wie „organ & bikes“ sowie bedeutenden Aufführungen wie Curlew 
River von Benjamin Britten künstlerische Akzente. 
 
Dem Ruf nach Braunschweig bin ich mit großer Freude gefolgt. Dankbar blicke ich auf das Erbe 
meines wunderbaren Vorgängers und kollegialen Freundes Hans-Dieter Karras. 
 
Meinen Dienst an der Klosterkirche Riddagshausen versehe ich mit 50 % als Organist. Die 
Arbeiten der beiden Scholen, des Kammerchors und des Posaunenchors werden weiterhin eh-
renamtlich getragen – dafür bin ich sehr dankbar. 
 
Die sich verändernden Rahmenbedingungen an unserer Klosterkirche motivieren mich, Sie 
herzlich um Ihre aktive Unterstützung zu bitten. Für unsere Konzerte und Veranstaltungen 
möchte ich ein engagiertes ehrenamtliches Team aufbauen. Gesucht werden jeweils zwei bis 
drei Helferinnen und Helfer für das Verteilen der Programme, das Stellen der Stühle und das 
Kollektieren. Ebenso freue ich mich über Unterstützung beim „Tastenhalten“ während des Zun-
genstimmens der Orgel, die vor jedem Konzert, großen Gottesdiensten und bei Temperatur-
wechseln gestimmt werden muss. 
 
Ich freue mich auf unser Kennenlernen und Ihre Unterstützung an diesem besonderen Ort. 
 

Herzliche Grüße 
Ihr 
Thorsten Göbel  

chatgpt://generic-entity/?number=2
chatgpt://generic-entity/?number=2
chatgpt://generic-entity/?number=3
chatgpt://generic-entity/?number=4
chatgpt://generic-entity/?number=5
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Konfirmation in der Klosterkirche 
Am 12. April wird der diesjährige Jahrgang der Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Klos-
terkirche Riddagshausen konfirmiert. Nach alter Tradition ziehen sie durch das Westportal in 
die Klosterkirche ein. Gemeinsam mit der Gemeinde wird dann ein festlicher Gottesdienst ge-
feiert. Die Kirchengemeinde wünscht den Konfirmierten Gottes Segen für ihren weiteren Le-
bensweg. Die folgenden Konfirmandinnen und Konfirmanden sind dieses Jahr dabei: 
Conner Baumann, Jannis Gläser, Emily Hallmann, Philipp Hansler, Marlene Jensen, Lea 
Rowold, Bjarne Salbert und Amelie Schramm 

Öffentliche Führungen durch Kirche, Garten und Gutspark 
Am 10. April starten die Klosterführer wieder mit den öffentlichen Führungen durch die Kloster-
kirche, den Klostergarten und den Gutspark. Die Führungen werden freitags von Anfang April 
bis Ende September angeboten. Ausnahme ist der 1. Mai. Treffpunkt ist um 17 Uhr an der 
Laterne vor der Klosterkirche Riddagshausen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auf Anfrage bieten wir weitere Führungen an. Unser Sekretariat nimmt Ihre Wünsche entgegen. 
Öffnungszeiten und Kontakt siehe Impressum auf der letzten Seite. 

30 Jahre Kinderwerkstatt 
Gemeinsam basteln, backen, Geschichten hören und singen. Seit nunmehr 30 Jahren gibt es 
das Angebot für Kinder in der Kirchengemeinde Riddagshausen-Gliesmarode. Viermal im Jahr 
stellt das ehrenamtliche Team mit viel Freude ein abwechslungsreiches Programm für Kinder 
von 4 bis 10 Jahren zusammen. Eingeladen werden alle Kinder und sie kommen fast aus der 
ganzen Stadt. Die Idee der Werkstatt stammt vom damaligen Riddagshäuser Gemeindepfarrer 
Thomas Hofer. Neben dem musikalischen Schwerpunkt an der Klosterkirche sollte es auch ein 
Angebot für Kinder geben. Auch nach 30 Jahren gibt es großen Zuspruch für dieses Angebot. 
So manches Kind besucht die Werkstatt, an der schon Papa oder Mama als Kind teilgenommen 
hatte. 

Bildungsfrühstück 
Im April findet kein Bildungsfrühstück statt.  
 

Unsere Tagesfahrt findet am 27. Mai 2026 (veränder-
ter Termin) statt. Um 8:30 Uhr ist Abfahrt in Riddags-
hausen am Parkplatz Gänsekamp. Wir fahren nach 
Wienhausen. Nach Führung und Besichtigung des 
Klosters geht es weiter nach Wietze zum Mittages-
sen. Nach dem Essen fahren wir weiter zum Erdöl-
Museum, welches wir auch besichtigen. Dort können 
wir auch Kaffee und Kuchen genießen. Gegen 18 Uhr 
sind wir wieder zurück in Riddagshausen.                                                     
Die Kosten für den Bus betragen 28,50 Euro und für Eintritt und Führungen 18,00 Euro. Weitere 
individuelle Kosten fallen für Mittagessen, Kaffee und Kuchen an. 
Anmeldungen bis 15. Mai 2026 bei Friedhelm Füllekrug: 0172 7027231 oder Conny Seiffert: 
0179 4481233 

© Kloster Wienhausen 
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Gottesdienste und Veranstaltungen im April und Mai 2026 
Weitere Details auch auf der Homepage und in der Kirche ausliegenden Flyer 

(KK = Klosterkirche, FK = Frauenkapelle, KG = Klostergarten, GH = Gemeindehaus, Klostergang 57) 
 - Änderungen vorbehalten - 

Donnerstag, 2. April, 18 Uhr, KK  
GOTTESDIENST MIT TISCHABENDMAHL 

Prädikantin A. Karras, Orgel: LKMD T. Göbel 

Freitag, 3. April, 11 Uhr, KK 
Karfreitag 

GOTTESDIENST MIT ABENDMAHL 
Dompr.em. J. Hempel, Orgel: LKMD T. Göbel, Posaunenchor der 
Propstei Braunschweig, Ltg.: Kantor J. Schwanke 

15 Uhr, KK 
WORT UND MUSIK ZUR TODESSTUNDE 
Texte: Prädikantin A. Karras 
Violine: Hobin Yim, Orgel: LKMD T. Göbel 

Samstag, 4. April, 23 Uhr, KK  
LITURGISCHE OSTERNACHT 

Prädikantin A. Karras, Männerschola Gregoriana, Ltg. und Liturgie: 
Kantor em. H.-D. Karras, Orgel: LKMD T. Göbel 

Sonntag, 5. April, 17 Uhr, KK  
Ostersonntag 

RIDDAGSHÄUSER OSTERKONZERT 
Trompete: Dennis Melzer, Orgel: LKMD T Göbel 

Montag, 6. April, 11 Uhr, KK 
Ostermontag 

FAMILIENGOTTESDIENST 
Pfarrerin S. Wittekopf, Orgel: G.-P. Münden 

Mittwoch, 8. April., 15 Uhr  GEBURTSTAGSKAFFEE im Gemeindehaus Bugenhagen 

Freitag, 10. April., 17 Uhr 
Laterne am Eingang zur Kirche 

ÖFFENTLICHE KLOSTERFÜHRUNG 
durch Klosterkirche, Klostergarten und Gutspark (s. Seite 3) 

Samstag, 11. April., 18 Uhr  
Bugenhagenkirche 

ABENDMAHLSGOTTESDIENST ZUR KONFIRMATION 

Sonntag, 12. April, 11 Uhr, KK 
Quasimodogeniti 

KONFIRMATIONSGOTTESDIENST Pfarrerin S. Wittekopf 
Spiritualchor, Ltg.: Marcel Bönninger, Orgel: G.-P. Münden 

Mittwoch, 15. April 18:30 Uhr, GH ÖFFENTLICHE KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 

Freitag, 17. April, 17 Uhr 
Laterne am Eingang zur Kirche 

ÖFFENTLICHE KLOSTERFÜHRUNG 
durch Klosterkirche, Klostergarten und Gutspark (s. Seite 3) 

Sonntag, 19. April, 11 Uhr, KK 
Miserikordias Domini 

GOTTESDIENST 
Prädikant U. Dämmgen, Orgel: Daisy Grün 

Montag, 20. April, 19 Uhr, KK 

KLANGMEDITATIONEN (I) MIT DEM DUO SCIVIAS 
Stücke und Improvisationen über Lieder der Hl. Hildegard von 
Bingen - Textlesungen über zarten Klangteppichen 
E.-M. Karras und H.-D. Karras 

Freitag, 24. April, 17 Uhr 
Laterne am Eingang zur Kirche 

ÖFFENTLICHE KLOSTERFÜHRUNG 
durch Klosterkirche, Klostergarten und Gutspark (s. Seite 3) 

Sonntag, 26. April, 11 Uhr, KK 
Jubilate 

GOTTESDIENST 
NN, Orgel: Soyon Park 
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Sonntag, 3. Mai, 11 Uhr, KK 
Kantate 

GOTTESDIENST 
Pfarrer i.R. Dr. L. Stempin, Orgel: Daisy Grün 

14:30 Uhr, KG KULTURPATENCAFÉ 

Freitag, 8. Mai, 17 Uhr 
Laterne am Eingang zur Kirche 

ÖFFENTLICHE KLOSTERFÜHRUNG 
durch Klosterkirche, Klostergarten und Gutspark (s. Seite 3) 

Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr 
Rogate 

GOTTESDIENST IM PFARRVERBAND 
St. Lukas, Querum 

Donnerstag, 14. Mai, 11 Uhr, KG 
Christi Himmelfahrt 

PFARRVERBANDSGOTTESDIENST IM GRÜNEN 
Pfarrerin S. Wittekopf, Posaunenchor der Propstei Braunschweig, 
Ltg.: Jürgen Schwanke 

17 Uhr, KK 
KONZERT “HIMMLISCHE BEGEGNUNGEN“, Frauenschola Lux 
Vivens E.-M. Karras, H.-D. Karras, Orgel: LKMD T. Göbel 

Freitag, 15. Mai, 17 Uhr 
Laterne am Eingang zur Kirche 

ÖFFENTLICHE KLOSTERFÜHRUNG 
durch Klosterkirche, Klostergarten und Gutspark (s. Seite 3) 

Sonntag, 17. Mai, 11 Uhr, KK 
Exaudi 

GOTTESDIENST 
Prädikantin A. Karras, Orgel: LKMD T. Göbel 

Montag, 18. Mai, 19 Uhr, KK 

KLANGMEDITATIONEN (II) MIT DEM DUO SCIVIAS 
Stücke und Improvisationen über Lieder der Hl. Hildegard von 
Bingen - Textlesungen über zarten Klangteppichen 
E.-M. Karras und H.-D. Karras 

Mittwoch, 20. Mai, 19:30 Uhr, GH ÖFFENTLICHE KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 

Freitag, 22. Mai, 17 Uhr 
Laterne am Eingang zur Kirche 

ÖFFENTLICHE KLOSTERFÜHRUNG 
durch Klosterkirche, Klostergarten und Gutspark (s. Seite 3) 

Sonntag, 24. Mai, 11 Uhr, KK 
Pfingstsonntag 

GOTTESDIENST 
Pf. i.R. C. Teichmann, Orgel: LKMD T. Göbel 

17 Uhr, KK 
RIDDAGSHÄUSER PFINGSTKONZERT, Werke von E. Satie, 
G. Fauré, F. Tárrega, H-A Stamm, D. Bédard und J. S. Bach, 
Saxofon: José Banuls, Orgel: LKMD T. Göbel 

Montag, 25. Mai, 11 Uhr, KG 
Pfingstmontag 

PFARRVERBANDSGOTTESDIENST IM GRÜNEN 
Pfarrerin S. Wittekopf 
Posaunenchor der Propstei Brauschweig, Ltg.: J. Schwanke 

Mittwoch, 27. Mai, 8:30 Uhr 
Parkplatz Gänsekamp 

KULTUR- UND BILDUNGSFRÜHSTÜCK, Tagesfahrt nach  
Kloster Wienhausen und Deutsches Erdölmuseum Wietze (Seite 3) 

Freitag, 29. Mai, 15 Uhr 
KINDERKIRCHENFEST IM PFARRVERBAND 
St. Johannes Hondelage 

17 Uhr 
Laterne am Eingang zur Kirche 

ÖFFENTLICHE KLOSTERFÜHRUNG 
durch Klosterkirche, Klostergarten und Gutspark (s. Seite 3) 

Sonntag, 31. Mai, 11 Uhr, KK 
Trinitatis 

GOTTESDIENST, Dompr.em. J. Hempel, Orgel: LKMD T. Göbel, 
Posaunenchor der Propstei Braunschweig, Ltg.: Jürgen Schwanke 
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Dachsanierung der Klosterkirche 
Die Klosterkirche Riddagshausen braucht 
dringend Hilfe: Ihr Dachstuhl ist geschädigt 
und das Dach ist an mehreren Stellen un-
dicht. Eindringendes Wasser stellt für das 
Gebäude ein großes Problem dar. Wenn 
nicht bald gehandelt wird, geraten Gewölbe, 
historische Ausstattung und die Sicherheit 
der Besucher in Gefahr. Ein beschädigtes 
Dach ist für ein Gotteshaus immer der kri-

tischste Punkt – erst wenn es wieder dicht ist, bleibt die Kirche als Raum der Begegnung, des 
Gebets und der Musik erhalten. In einer ersten Kostenschätzung wird die nötige Sanierung um 
die 2,5 Millionen Euro kosten. 
Um die Geschichte des Daches besser zu verstehen, hat die Stiftung Braunschweigischer Kul-
turbesitz gemeinsam mit der Technischen Universität Braunschweig den Dachstuhl genau un-
tersucht. Studierende der Architektur haben im Dachgebälk geforscht, Hölzer beprobt und so 
die Geschichte des Dachwerks rekonstruiert. Dabei zeigte sich: Der Dachstuhl selbst ist ein 
bedeutendes Zeugnis der Vergangenheit – und erzählt von Krieg, Zerstörung und Wiederauf-
bau. 
Die Kirche wurde zwischen um 1216 bis 1275 in den neuen Formen der Gotik für die Zisterzi-
enser erbaut. Sie prägt bis heute das Bild des Dorfes mit Torhaus, Kapellen, Klostermauern, 
alten Hofgebäuden, Teichen und Wäldern. Im Inneren erinnert eine lateinische Geschichtstafel 
aus dem Jahr 1691 an einige Kriegsereignisse. Mehrfach wurde die Kirche beschädigt und 
wieder instand gesetzt. 
Die Holzuntersuchungen zeigen: Um 1555 wurden große Teile des Dachstuhls aus Fichtenholz 
neu errichtet, vermutlich weil das Dach im Zuge kriegerischer Auseinandersetzungen zerstört 
worden war. Um 1607/08 kam es erneut zu massiven Eingriffen: Bauteile wurden ausgetauscht, 
der Dachreiter über der Vierung, Kreuzung zwischen Langhaus und Querhaus, vergrößert und 
Hölzer aus dem Harz herangeflößt. Wieder steht im Hintergrund ein verheerender Krieg, von 
dem auch die Geschichtstafel berichtet: Geschosse und Brandfackeln trafen „die geheiligten 
Räume“. 
Der Chor erhielt schließlich um 1625 einen neuen Dachstuhl, der dem über dem Mittelschiff 
ähnelt. Im 20. Jahrhundert kamen mo-
derne Sicherungsmaßnahmen aus Stahl-
beton hinzu, als erneut statische Prob-
leme auftraten. So ist der Dachstuhl der 
Klosterkirche heute zugleich gefährdetes 
Bauteil und einmalige historische Quelle: 
Er lässt sich nicht nachträglich „umschrei-
ben“ und macht die bewegte Geschichte 
dieses besonderen Ortes eindrucksvoll 
sichtbar.  Ansgar Weiß und Dr. Moritz Reinäcker SBK 

© Büro Bergmann GmbH 

© Dr. Moritz Reinäcker SBK 
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Crossover – ein besonderes Inselerlebnis für die ganze Propstei 
Der Ev. Stadtjugenddienst Braunschweig lädt in diesem Jahr vom 3. bis 10. Juli über Gemein-
degrenzen hinweg zu einer Freizeit nach Spiekeroog ein. Mit einem Reisebus fahren wir zu-
sammen los – und erleben auf der Insel Gemeinschaft, Begegnung und unvergessliche Mo-
mente.  
Dabei gilt: Gemeinsam unterwegs – und doch jede Gruppe für sich. Es gibt eine Kinderfreizeit 
für Kinder von 9 bis 13 Jahren, eine Familienfreizeit sowie eine Freizeit für ehrenamtliche Tea-
mende ab 15 Jahren. Jede Freizeit hat ihr eigenes Programm, ihren eigenen Rhythmus – und 
doch gehören alle zu diesem einen großen Inselerlebnis. 
Für Kinder bedeutet das: Spielen, Entdecken, Strand und Meer. Für Familien Zeit füreinander, 
Entlastung vom Alltag und gemeinsames Erleben. Für ehrenamtliche Tea-
mende gemeinsame Erlebnisse, Erholung, viel Spaß und lockere Seminarein-
heiten, Ideen und Tools für das eigene Engagement. 
Weitere Informationen unter www.staju.de oder über den QR-Code 
 

Freud und Leid! 
Wenn Sie keine Veröffentlichung Ihrer Alters- oder Ehejubiläen im Gemeindebrief wün-
schen, haben Sie jederzeit die Möglichkeit, dem zu widersprechen und wir bitten Sie, 
sich an das Gemeindebüro zu wenden. Bei einem Umzug erfolgt automatisch eine Um-
pfarrung. Sie werden dann nicht mehr in der Geburtstagsliste erwähnt. Möchten Sie das 
weiterhin, wenden Sie sich ebenfalls an das Gemeindebüro. 

 

Geburtstage:  
Wir gratulieren herzlich allen, die Geburtstag feiern und wünschen Gottes Segen zum 
neuen Lebensjahr! Stellvertretend für alle Jubilare gratulieren wir besonders denen 
über 70-jährigen im April und Mai 2026. 

 

Taufen: 
In den Monaten Februar und März fanden keine Taufen statt. 
 

  

Trauungen:  
In den Monaten Februar und März fanden keine Trauungen statt. 
 

 

Trauer:  
Im Februar und März mussten wir Abschied nehmen von: 
 
Hinweis: Für alle Geburtstage und Amtshandlungen gilt, dass die Namen in der 
online-Ausgabe nicht veröffentlicht werden. 

  

http://www.staju.de/
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Fragen - Anregungen - Lob - Kritik ... oder einfach nur Gesprächsbedarf? 

 

Gemeindepfarrerin:  
Sabine Wittekopf 
Tel. 0531 1217310 
E-Mail: sabine.wittekopf@lk-bs.de 
 
 

Pfarrbüro/Pfarrsekretariat:  
Klostergang 57, 38104 Braunschweig 
Britta van Schaik  
Tel.: 0531 372900  
E-Mail: britta.van-schaik@lk-bs.de 
E-Mail: riddagshausen-gliesmarode.buero@lk-bs.de  
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag: 8:30 bis12:30 Uhr 
Freitag: 12:30 bis 16:30 Uhr 
 
Kirchenmusik: 
LKMD Thorsten Göbel 
Tel.: 05331 802518 
thorsten.goebel.lka@lk-bs.de 
 
 

Kirchenvogt:  
Ralf Wellmann, 
Tel.: +49 174 5452648 
ralf.wellmann@lk-bs.de 
 
Riddagshausenausschuß des Kirchenvorstands: 
Birgit Jäckel, Tel.: 0531 375571 
Falko Salbert, Tel. 0531 12880300 
Henning Wiesner, Tel.: 0157 53534794 
Dr. Udo Heimbach, Tel.: 01516 1126009 

 

Koordination: Kirchenführungen, Kulturpaten- 
Klostergarten, Kinderwerkstatt, 
Gemeinderaumvermietung 
Britta van Schaik, Tel.: 0531 372900  
E-Mail: klosterkirche-riddagshausen@lk-bs.de 
 

Bankverbindung Kirchengemeinde 
Norddeutsche Landesbank Girozentrale 
IBAN DE20 2505 0000 0000 8229 73 
BIC NOLADE2HXXX 
 

Pfarrverband Nordost: 
Geschäftsführender Pfarrer Benedikt Sacha 
Tel.: 0531 371177 
E-Mail: braunschweignordost.pfa@lk-bs.de 

 

Posaunenchor:  
Jürgen Schwanke, Tel.: 0531 373697 
 

HEP/Bildungsfrühstück 
Helga Schwanke, Tel.: 0531 373697  
Anmeldungen C. Seiffert, Tel.: 0179 4481233 
 

Nachbarschaftshilfe Ost: 
Meike Feuge und Annette Kern 
Tel.: 0531 31051720 
 

Telefonseelsorge: 0800 1110111 
 

Redaktion:  
Birgit u. Wolfgang Jäckel, Kaylie-Anne u. Henning 
Wiesner 
E-Mail: riddagshausen-gliesmarode.buero@lkbs.de  
Fotos: wenn kein Copyright vermerkt ist - privat 
Wir behalten uns vor, Beiträge zu kürzen. Artikel im 
Gemeindebrief stellen nicht zwangsläufig die Mei-
nung der Redaktion dar.  
 

Gemeindebrief per E-Mail bestellen: 
riddagshausen-gliesmarode.buero@lkbs.de 
 

 V.i.S.d.P.: Wolfgang Jäckel Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 

Dieser Gemeindebrief wird in Riddagshausen durch eine Gruppe von Ehrenamtlichen zugestellt. 
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